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Märkische Schweiz

Zweite Satzung zur Änderung 
der Hauptsatzung der Gemeinde 

Oberbarnim vom 18.06.2008

Aufgrund des § 6 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg (Gemein-
deordnung – GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001
(GVBl. I S. 154), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom
18.12.2007 (GVBl. I S. 286, 329), hat die Gemeindevertretung Oberbarnim in
ihrer Sitzung am 18.06.2008 die folgende Zweite Satzung zur Änderung der
Hauptsatzung der Gemeinde Oberbarnim beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Hauptsatzung

Die Hauptsatzung der Gemeinde Oberbarnim vom 04.03.2002, veröffentlicht
im Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz vom 26.03.2002, zuletzt geän-
dert durch die 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 24.11.2003,
veröffentlicht im Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz vom 16.12.2003,
wird wie folgt geändert:

1. § 9 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 9
Wahl der Ortsvorsteher

(1) Im Ortsteil Ihlow wird ein Ortsbeirat bestehend aus drei Mitgliedern gewählt.
(2) Der Ortsbeirat Ihlow wählt aus seiner Mitte einen Ortsvorsteher, der zu-

gleich Vorsitzender des Ortsbeirates ist, und einen Stellvertreter.
(3) In den Ortsteilen Bollersdorf, Grunow und Klosterdorf wird ein Ortsvor-

steher gewählt.

(4) Die Wahl der Ortsvorsteher und des Ortsbeirates erfolgt nach den Bestim-
mungen des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes.

(5) Die Sitzungen des Ortsbeirates sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der Sitzungen des Ortsbeirates werden nach § 11 Absatz 5 öffentlich be-
kannt gemacht. In Angelegenheiten des § 3 Absatz 3 ist die Öffentlichkeit
ausgeschlossen.“

Artikel 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 28.09.2008 in Kraft.

Buckow (Märkische Schweiz), 19.06.2008

Rolf-Dietrich Dammann
Amtsdirektor

Bekanntmachung des Amtes 
Märkische Schweiz 

Gemeinde Oberbarnim

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Klarstellungs–
und Ergänzungsatzung für Siedlungsbereiche in 
der Gemeinde Oberbarnim, Ortsteil  Bollersdorf

Die Gemeindevertretung Oberbarnim hat in ihrer Sitzung am 23.06.2008 be-
schlossen, für Siedlungsbereiche in der Gemeinde Oberbarnim  OT Bollersdorf
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eine Klarstellungs – und Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 1 und 3
BauGB aufzustellen und diese öffentlich auszulegen. 
Der Geltungsbereich umfasst die historisch gewachsene Dorflage mit den
Straßen Hauptstraße, Wirtschaftshof, An der Hecke, Am Dorfteich, Buckower
Weg und Am Feld und ist im beiliegenden Lageplan 1 : 2.500 ersichtlich.

Ziel der Satzung ist es, mit einer geordneten städtebaulichen Entwicklung der
Ortslage einen Beitrag zur Stabilisierung der Bevölkerungszahlen in der Regi-
on zu leisten.

Der Entwurf der Satzung, bestehend aus Planzeichnung und Begründung,  lie-
gen vom 07.07.2008 bis zum 08.08.2008

montags, mittwochs, donnerstags von 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr
dienstags von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

bzw. nach tel. Vereinbarung im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 in
15377 Buckow (Märkische Schweiz), Zimmer 3/ 4 zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich aus.

Hinweis gemäß § 3 Abs. 2 BauGB:

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen(An-
regungen und Hinweise) zu den Entwürfen schriftlich oder während der o.g.
Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung unberücksichtigt bleiben.

Buckow (Märkische Schweiz), 24.06.2008

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Bekanntmachung des Amtes 
Märkische Schweiz 

Gemeinde Oberbarnim

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Außenbereichs-
satzung für Siedlungsbereiche in der Gemeinde 

Oberbarnim, Ortsteil  Bollersdorf

Die Gemeindevertretung Oberbarnim hat in ihrer Sitzung am 23.06.2008 be-
schlossen, für Siedlungsbereiche in der Gemeinde Oberbarnim  OT Bollersdorf
eine Außenbereichssatzung gemäß § 35 Abs. 6 BauGB aufzustellen und diese
öffentlich auszulegen. 
Der Geltungsbereich umfasst 2 Wohnbereiche am Hang der Barnimplatte zum
Schermützelsee:

1. einer Waldsiedlung an der Straße Bollersdorfer Höhe mit 5 zweistöckigen
Wohnhäusern, einem 1 1/2 stöckigen Wohnhaus, zwei einstöckigen Wohn-
häusern mit 3 Wohnungen; zusammen also acht Wohnhäuser mit Neben-
gebäuden.
Außerdem sind noch sechs Grundstücke mit Wochenendhäusern bebaut

2. die Siedlung Am Wiesenhang mit sieben 1 – 1 1/2 stöckigen Wohnhäusern,
19 Wochendhäusern sowie einigen Nebengebäuden.

Ziel der Satzung ist es, mit einer geordneten städtebaulichen Entwicklung
eine sich bereits tatsächlich abzeichnende Entwicklung zur Wohnbebauung
aufzunehmen.

Der Entwurf der Satzung, bestehend aus Planzeichnung und Begründung,  lie-
gen vom 07.07.2008 bis zum 08.08.2008

montags, mittwochs, donnerstags von 09:00 Uhr bis 15:30 Uhr
dienstags von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

bzw. nach tel. Vereinbarung im Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1 in

15377 Buckow (Märkische Schweiz), Zimmer 3/ 4 zu jedermanns Einsicht öf-
fentlich aus.

Hinweis gemäß § 3 Abs. 2 BauGB:

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen (An-
regungen und Hinweise) zu den Entwürfen schriftlich oder während der o.g.
Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung unberücksichtigt bleiben.

Buckow (Märkische Schweiz), 24.06.2008

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Wahlen der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Oberbarnim,

des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
der Gemeinde Oberbarnim,

des Ortsbeirates des Ortsteils Ihlow,
des Ortsvorstehers des Ortsteils 

Klosterdorf,
des Ortsvorstehers des Ortsteils Grunow,

des Ortsvorstehers des Ortsteils 
Bollersdorf,

am 28. September 2008

Bekanntmachung des Wahlleiters vom 24.06.2008

Gemäß §§ 26 und 64 Abs. 3 des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes
(BbgKWahlG) und § 31 Abs. 2 und 3 der Brandenburgischen Kommunal-
wahlverordnung (BbgKWahlV) mache ich Folgendes bekannt.

I. Wahltermine für die Haupt- und Stichwahl sowie die Wahlzeit
Aufgrund der Verordnung über den Wahltag und die Wahlzeit der landeswei-
ten Kommunalwahlen 2008 vom 4. Februar 2008 finden die Wahlen (Haupt-
wahlen)
– der Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim,
– des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Oberbarnim,
– des Ortsbeirates des Ortsteils Ihlow,
– des Ortsvorstehers des Ortsteils Klosterdorf,
– des Ortsvorstehers des Ortsteils Grunow,
– des Ortsvorstehers des Ortsteils Bollersdorf,
am Sonntag, den 28. September 2008 in der Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr
sowie die etwa notwendig werdende Stichwahl
– des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Oberbarnim,
am Sonntag, den 12. Oktober 2008  in der Zeit von 8.00 – 18.00 Uhr statt.

II. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
Nachdem der Minister des Innern die Wahltermine für die vorgenannten
Haupt- und Stichwahlen durch Rechtsverordnung bestimmt hat, fordere ich
gemäß § 31 Abs. 2 Satz 3 BbgKWahlV auf, die Wahlvorschläge für diese
Wahlen möglichst frühzeitig einzureichen. Ergänzend hierzu weise ich auf
Folgendes hin:

A. Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde Ober-
barnim

1. Wahlgebiet
Wahlgebiet ist für die Wahl zur Gemeindevertretung das Gebiet der
Gemeinde Oberbarnim.
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2. Anzahl der zu wählenden Gemeindevertreter
Es sind insgesamt 15 Gemeindevertreter zu wählen.

3. Wahlkreise
Für das Wahlgebiet Oberbarnim (1507 Einwohner) wurden 3 Wahl-
kreise festgelegt.
Wahlkreis 1: Ortsteil Bollersdorf;
Wahlkreis 2: Ortsteil Grunow und Ihlow;
Wahlkreis 3: Ortsteil Klosterdorf.

4. Wahlvorschlagsrecht und Einreichungsfrist
4.1 Wahlvorschläge können von Parteien, politischen Vereinigungen,

Wählergruppen und Einzelbewerbern eingereicht werden. Daneben
können Parteien, politische Vereinigungen und Wählergruppen auch
gemeinsam einen Wahlvorschlag als Listenvereinigung einreichen.
Sie dürfen sich jedoch bei jeder Wahl nur an einer Listenvereinigung
beteiligen; die Beteiligung an einer Listenvereinigung schließt einen
eigenständigen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl aus.

4.2 Die Wahlvorschläge sollten möglichst frühzeitig einge-
reicht werden, Sie müssen spätestens bis zum
Donnerstag, den 21. August 2008, 12 Uhr
bei dem Wahlleiter für die Gemeinden des Amtes Märk. Schweiz
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
schriftlich eingereicht werden.

5. Besondere Anzeigepflicht für Listenvereinigungen
Die Absicht, sich zu einer Listenvereinigung zusammenzuschließen, ist
dem Wahlleiter für die Gemeinden des Amtes Märkische Schweiz
durch die für das Wahlgebiet zuständigen Organe aller am Zusam-
menschluss Beteiligten spätestens bis zum Donnerstag, den 21. Au-
gust 2008, 12 Uhr,  schriftlich anzuzeigen. Die Erklärung der an dem
Zusammenschluss Beteiligten muss bei Parteien oder politischen Ver-
einigungen von mindestens zwei Mitgliedern des für das Wahlgebiet
zuständigen Vorstands, darunter der Vorsitzende oder sein Stellver-
treter, bei Wählergruppen von dem Vertretungsberechtigten der
Wählergruppe unterzeichnet sein.

6. Einreichung von einem wahlgebietsbezogenen Wahlvor-
schlag oder mehreren wahlkreisbezogenen Wahlvorschlägen
Eine Partei, politische Vereinigung, Wählergruppe oder Listenvereini-
gung kann entweder einen wahlgebietsbezogenen Wahlvorschlag
(Liste für alle drei Wahlkreise) oder mehrere wahlkreisbezogene
Wahlvorschläge (je eine Liste für die einzelnen Wahlkreise) einrei-
chen. Die Entscheidung über die Einreichung eines wahlgebietsbezo-
genen Wahlvorschlages oder von wahlkreisbezogenen Wahlvorschlä-
gen trifft bei einer Partei oder politischen Vereinigung der für das
Wahlgebiet zuständige Gebietsvorstand, wenn ein solcher Vorstand
nicht besteht, der Vorstand der nächsthöheren Gliederung, und bei
Wählergruppen der Vertretungsberechtigte.
Einzelbewerber können nur einen wahlgebietsbezogenen oder einen
wahlkreisbezogenen Wahlvorschlag einreichen, wobei sie nur mit
einem wahlgebietsbezogenen Wahlvorschlag im gesamten Wahlge-
biet zur Wahl stehen.

7. Inhalt der Wahlvorschläge
7.1 Die Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 5 a zur BbgK-

WahlV eingereicht werden. Sie müssen enthalten:
a) den Familiennamen, die Vornamen, den Beruf oder die Tätigkeit,  den

Tag der Geburt, den Geburtsort, die Staatsangehörigkeit und die An-
schrift eines jeden Bewerbers in erkennbarer Reihenfolge,

b) als Wahlvorschlag einer Partei oder politischen Vereinigung den voll-
ständigen Namen der einreichenden Partei oder politischen Vereini-
gung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese.
Der im Wahlvorschlag angegebene Name der Partei oder politischen
Vereinigung muss mit dem Namen übereinstimmen, den diese im
Lande führt,

c) als Wahlvorschlag einer Wählergruppe den Namen der einreichenden
Wählergruppe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
diese. Aus dem Namen muss hervorgehen, dass es sich um eine Wäh-

lergruppe handelt. Der Name und die etwaige Kurzbezeichnung dür-
fen nicht den Namen von Parteien oder politischen Vereinigungen
oder deren Kurzbezeichnung enthalten,

d) als Wahlvorschlag einer Listenvereinigung den Namen der Listenver-
einigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch
diese. Zusätzlich sind die Namen und, sofern vorhanden, auch die
Kurzbezeichnung der an ihr beteiligten Parteien, politischen Vereini-
gungen und Wählergruppen anzugeben,

e) den Namen des Wahlgebietes und bei wahlkreisbezogenen Wahlvor-
schlägen auch die Bezeichnung des Wahlkreises.

7.2 Jeder Wahlvorschlag muss mindestens einen Bewerber enthalten.
Ein wahlgebietsbezogener Wahlvorschlag darf höchstens 22 Bewer-
ber enthalten.
Ein wahlkreisbezogener Wahlvorschlag für den Wahlkreis 1, den
Wahlkreis 2 oder Wahlkreis 3 darf jeweils höchstens 7 Bewerber ent-
halten.

7.3 Daneben soll der Wahlvorschlag Namen, Anschrift und Telekommuni-
kationsanschluss der Vertrauensperson und der stellvertretenden Ver-
trauensperson enthalten. Als Vertrauensperson kann auch ein Bewer-
ber benannt werden. Soweit gesetzlich nicht anderes bestimmt ist,
sind nur die Vertrauensperson und die stellvertretende Vertrauensper-
son, jede für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvor-
schlag abzugeben und entgegenzunehmen.

7.4 Der Wahlvorschlag einer Partei oder politischen Vereinigung muss in
jedem Fall von mindestens zwei Mitgliedern des für das Wahlgebiet
zuständigen Vorstandes, darunter der Vorsitzende oder sein Stellver-
treter, unterzeichnet sein. Der Wahlvorschlag einer Wählergruppe
muss in jedem Fall von dem Vertretungsberechtigten unterzeichnet
sein. Die Vertretungsberechtigung ist auf mein Verlangen nachzuwei-
sen. Der Wahlvorschlag einer Listenvereinigung muss in jedem Fall
von jeweils mindestens zwei Mitgliedern des für das Wahlgebiet zu-
ständigen Vorstandes der an ihr beteiligten Parteien und politischen
Vereinigungen, darunter jeweils der Vorsitzende oder sein Stellvertre-
ter, sowie den 
Vertretungsberechtigten der an ihr beteiligten Wählergruppen unter-
zeichnet sein. Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers muss von
diesem persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein.

7.5 Wichtige Beschränkungen
Jeder Bewerber darf nur auf einem Wahlvorschlag für die Wahl zur
Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim benannt sein. Der Be-
werber auf dem Wahlvorschlag einer Partei darf nicht Mitglied einer
anderen Partei sein, die mit einem eigenen Wahlvorschlag zu dieser
Wahl antritt.

8. Voraussetzungen für die Benennung als Bewerber
8.1 Die Benennung als Bewerber auf einem Wahlvorschlag einer Partei,

politischen Vereinigung, Wählergruppe oder Listenvereinigung ist an
folgende Voraussetzungen geknüpft:

a) Der Bewerber muss gemäß § 11 BbgKWahlG wählbar sein.
b) Der Bewerber muss durch eine Versammlung zur Aufstellung der Be-

werber gemäß § 33 BbgKWahlG bestimmt worden sein.
c) Der Bewerber muss seiner Benennung auf dem Wahlvorschlag schrift-

lich zustimmen. Die Zustimmung ist nach dem Muster der Anlage 7a
zur BbgKWahlV abzugeben.
Die in Buchstaben a und c genannten Voraussetzungen gelten ferner
für Einzelbewerber.

8.2 Zur Wählbarkeit
8.2.1 Wählbarkeit von Deutschen

Gemäß § 11 Abs. 1 BbgKWahlG sind wählbar alle Deutschen im Sinne
des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes, die
o am 28. September 2008 das 18. Lebensjahr vollendet haben und 
o seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren ständigen

Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben.

Ein Deutscher ist nach § 11 Abs. 2 BbgKWahlG nicht wählbar, wenn er
o gemäß § 9 BbgKWahlG vom Wahlrecht ausgeschlossen ist oder
o infolge Richterspruchs die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Be-

kleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt.
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8.2.2 Wählbarkeit von Unionsbürgern
Gemäß § 11 Abs. 1 BbgKWahlG sind wählbar auch alle Staatsan-
gehörigen anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Belgien,
Bulgarien, Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Ir-
land, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Sloweni-
en, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich
von Großbritannien und Nordirland sowie Republik Zypern), die
o am 28. September 2008 das 18. Lebensjahr vollendet haben und
o seit mindestens drei Monaten im Wahlgebiet ihren ständigen

Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt haben.
Ein Unionsbürger ist nach § 11 Abs. 3 BbgKWahlG nicht wählbar,
wenn er
o gemäß § 9 BbgKWahlG vom Wahlrecht ausgeschlossen ist oder
o infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wähl-

barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht
besitzt oder

o infolge einer zivil- oder strafrechtlichen Einzelfallentscheidung im
Herkunftsmitgliedstaat die Wählbarkeit nicht besitzt.

8.3 Mit dem Wahlvorschlag ist dem Wahlleiter für jeden Bewerber eine
Bescheinigung der Wahlbehörde nach dem Muster der Anlage 8 a zur
BbgKWahlV einzureichen, dass der vorgeschlagene Bewerber wählbar
ist.
Unionsbürger, die schriftlich ihre Zustimmung zur Kandidatur erklärt
haben, müssen mir mit der Bescheinigung nach Satz 1 zusätzlich eine
Versicherung an Eides statt nach dem Muster der Anlage 8 c zur
BbgKWahlV über ihre Staatsangehörigkeit und darüber vorlegen, dass
sie in ihrem Herkunftsmitgliedstaat nicht von der Wählbarkeit ausge-
schlossen sind.

9. Zur Aufstellung der Bewerber gemäß § 33 BbgKWahlG
9.1 Die Bewerber einer Partei oder politischen Vereinigung und ihre Rei-

henfolge müssen in einer Versammlung der zum Zeitpunkt ihres Zu-
sammentritts im gesamten Wahlgebiet wahlberechtigten Mitglieder
der Partei oder politischen Vereinigung in geheimer Abstimmung be-
stimmt worden sein (Mitgliederversammlung). Dies kann auch durch
Delegierte geschehen, die von den Mitgliedern (Satz 1) aus ihrer Mitte
in geheimer Wahl hierzu besonders gewählt worden sind (Delegier-
tenversammlung).

9.2 Wenn die Partei oder politische Vereinigung im Wahlgebiet keine Or-
ganisation hat, können die Bewerber und ihre Reihenfolge auch durch
im gesamten Amtsgebiet wahlberechtigten Mitglieder der Partei oder
politischen Vereinigung oder deren Delegierte oder durch die für die
Wahl zum Kreistag der Landkreises MOL wahlberechtigten Mitglieder
der Partei oder politischen Vereinigung oder deren Delegierte be-
stimmt werden.

9.3 Die Bewerber einer Wählergruppe und ihre Reihenfolge müssen in
einer Versammlung der zum Zeitpunkt ihres Zusammentritts im ge-
samten Wahlgebiet wahlberechtigten Mitglieder der Wählergruppe
(Mitgliederversammlung) oder, wenn die Wählergruppe nicht mit-
gliedschaftlich organisiert ist, in einer Versammlung der zum Zeit-
punkt ihres Zusammentritts im gesamten Wahlgebiet wahlberechtig-
ten Anhänger der Wählergruppe (Anhängerversammlung) in gehei-
mer Abstimmung bestimmt worden sein. Dies kann auch durch Dele-
gierte geschehen, die von den Mitgliedern oder Anhängern (Satz 1)
aus ihrer Mitte in geheimer Wahl hierzu besonders gewählt worden
sind (Delegiertenversammlung).

9.4 Die Bewerber einer Listenvereinigung und ihre Reihenfolge müssen in
einer gemeinsamen Mitglieder- oder Delegiertenversammlung in ge-
heimer Abstimmung bestimmt worden sein. Im Übrigen gelten die Be-
stimmungen des § 33 BbgKWahlG sinngemäß.

9.5 Zu den Versammlungen sind die Mitglieder, Anhänger oder Delegier-
ten von dem zuständigen Vorstand der Partei oder politischen Verei-
nigung oder dem Vertretungsberechtigten der Wählergruppe mit
einer mindestens dreitägigen Frist entweder einzeln oder durch öf-
fentliche Ankündigung zu laden.

9.6 Jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist für die ge-
heime Wahl der Bewerber und der Delegierten für die Delegiertenver-
sammlung vorschlagsberechtigt. Den Bewerbern ist Gelegenheit zu
geben, sich und ihr Programm der Versammlung in angemessener Zeit
vorzustellen. In der Versammlung müssen sich mindestens drei Mit-
glieder, Anhänger oder Delegierte an der Abstimmung beteiligen.

9.7 Über die Mitglieder-, Anhänger- oder Delegiertenversammlung ist
eine Niederschrift nach dem Muster der Anlage 9a zur BbgKWahlV zu
fertigen, die dem Wahlvorschlag beizufügen ist. Aus der Niederschrift
muss die ordnungsgemäße Vorbereitung und Durchführung der ge-
heimen Wahl der Bewerber hervorgehen. 
Hierbei haben der Leiter der Versammlung und zwei von der Ver-
sammlung bestimmte Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass
die gesetzlichen Mindestanforderungen an eine demokratische Kandi-
datenaufstellung gemäß § 33 Abs. 5 BbgKWahlG beachtet worden
sind.

10. Unterstützungsunterschriften
10.1 Befreiung von dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften
10.1.1 Wahlvorschläge von Parteien und politischen Vereinigungen, die am

7. März 2008 aufgrund eines zurechenbaren Wahlvorschlages im 16.
Deutschen Bundestag oder 4.  Landtag Brandenburg durch minde-
stens einen im Land Brandenburg gewählten Abgeordneten oder im
Kreistag des Landkreises Märkisch Oderland durch mindestens einen
Kreistagsabgeordneten oder in der Gemeinde Oberbarnim durch min-
destens einen Gemeindevertreter seit der letzten Wahl ununterbro-
chen vertreten sind, sind von dem Erfordernis von Unterstützungsun-
terschriften befreit.

10.1.2 Wahlvorschläge von Wählergruppen, die am 7. März 2008 aufgrund
eines eigenen Wahlvorschlags im Kreistag des Landkreises Märkisch
Oderland durch mindestens einen Kreistagsabgeordneten oder in der
Gemeinde Oberbarnim durch mindestens einen Gemeindevertreter
seit der letzten Wahl ununterbrochen vertreten sind, sind von dem Er-
fordernis von Unterstützungsunterschriften befreit.

10.1.3 Wahlvorschläge von Einzelbewerbern, die am 7. März 2008 aufgrund
eines Einzelwahlvorschlag im Kreistag des Landkreises MOL oder in
der Gemeinde Oberbarnim vertreten sind,  sind von dem Erfordernis
von Unterstützungsunterschriften befreit.

10.1.4 Das Erfordernis von Unterstützungsunterschriften gilt ferner nicht für 
Listenvereinigungen, wenn mindestens eine der an Ihr beteiligten we-
nigstens eine der in Nummer 10.1.1 oder 10.1.2 genannten Voraus-
setzungen für die Befreiung von diesem Erfordernis erfüllt.

10.1.5 Stellt sich der ehrenamtliche Bürgermeister der Wahl zur Gemeinde-
vertretung, so ist auch die Partei, politische Vereinigung oder Wähler-
gruppe, für die er bei der Wahl zur Gemeindevertretung antritt, von
dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften befreit, wenn er
aufgrund eines Wahlvorschlages dieser Partei, politischen Vereini-
gung oder Wählergruppe zum ehrenamtlichen Bürgermeister der Ge-
meinde Oberbarnim gewählt worden ist. 

10.2 Wichtige Hinweise
10.2.1 Dem Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen Vereinigung, einer

Wählergruppe, einer Listenvereinigung oder eines Einzelbewerbers,
die/der nicht nach der vorstehenden Nummer 10.1 von dem Erforder-
nis von Unterstützungsunterschriften befreit ist, sind
o im Falle eines wahlgebietsbezogenen Wahlvorschlags mindestens 5

Unterstützungsunterschriften von im Wahlgebiet wahlberechtigten
Personen,

o im Falle eines wahlkreisbezogenen Wahlvorschlags für den Wahl-
kreis 1, Wahlkreis 2 oder Wahlkreis 3 mindestens 3 Unterstützungs-
unterschriften von im jeweiligen Wahlkreis 

wahlberechtigten Personen beizufügen.
Die persönliche, überprüfbare Unterstützungsunterschrift der wahlbe-
rechtigten Personen ist spätestens bis zum 20. August 2008, 16 Uhr,
bei der Wahlbehörde zu leisten. Sie kann auch beim ehrenamtlichen
Bürgermeister oder vor einem Notar oder einer anderen zur Beglaubi-
gung von Unterschriften ermächtigten Stelle geleistet werden.
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Die Unterstützungsunterschriften sind auf amtlichen Formblättern für
Unterschriftenlisten nach dem Muster der Anlage 6 zur BbgKWahlV
unter Beachtung folgender Vorschriften zu erbringen.

10.2.2 Die Formblätter werden von mir auf Anforderung der Vertrauensper-
son oder stellvertretenden Vertrauensperson sofort bei der Wahl-
behörde Amt Märk. Schweiz, Außenstelle Rehfelde, Elsholzstr. 4 aus-
gelegt.
Bei der Anforderung sind Familien- und Vornamen sowie Anschrift
eines jeden Bewerbers in erkennbarer Reihenfolge anzugeben. Dane-
ben ist beim Wahlvorschlag einer Partei, politischen Vereinigung,
Wählergruppe oder Listenvereinigung deren Name und, sofern sie
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, anzugeben. Außerdem
hat die Vertrauensperson oder stellvertretende Vertrauensperson
durch schriftliche Erklärung zu bestätigen, dass die Bewerber und ihre
Reihenfolge gemäß § 33 BbgKWahlG bestimmt worden sind.
Beim Wahlvorschlag einer Listenvereinigung sind ferner auch die
Namen, und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr Be-
teiligten anzugeben.
Beim Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers ist die Bezeichnung „Ein-
zelwahlvorschlag“ anzugeben.
Auf Anforderung der Vertrauensperson oder stellvertretenden Vertrau-
ensperson werde ich unter den vorgenannten Voraussetzungen auch
amtliche Formblätter für die Unterzeichnung des Wahlvorschlags bei
einem ehrenamtlichen Bürgermeister, vor einem Notar oder bei einer
anderen zur Beglaubigung ermächtigten Stelle ausgeben.

10.2.3 Wahlvorschläge von Parteien, politischen Vereinigungen, Wähler-
gruppe oder Listenvereinigungen dürfen erst nach der Bestimmung
der Bewerber nach § 33 BbgKWahlG unterzeichnet werden. Vorher
geleistete Unterstützungsunterschriften sind ungültig.

10.2.4 Eine wahlberechtigte Person darf nur jeweils einen Wahlvorschlag für
die Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim unter-
zeichnen. Hat eine Person für diese Wahl mehr als einen Wahlvor-
schlag unterzeichnet, so sind sämtliche von ihr für diese Wahl gelei-
steten Unterstützungsunterschriften ungültig.

10.2.5 Wahlkreisbezogene Wahlvorschläge dürfen nur von den in dem be-
treffenden Wahlkreis wahlberechtigten Personen unterzeichnet wer-
den. Hat eine Person einen wahlkreisbezogenen Wahlvorschlag un-
terzeichnet, der für einen Wahlkreis gilt, in dem sie nicht wahlberech-
tigt ist, so ist ihre Unterschriftsleitung ungültig.

10.2.6 Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gege-
ben sein. Die Unterzeichnung des Wahlvorschlags durch die Bewerber
selbst ist unzulässig.

10.2.7 Neben der Unterschrift sind Familien- und Vornamen, Tag der Geburt
und Anschrift der unterzeichnenden Person anzugeben. Die unter-
zeichnende Person hat sich vor der Unterschriftsleistung auszuweisen.
Die Zurücknahme gültiger Unterstützungsunterschriften ist wirkungs-
los.

10.2.8 Eine wahlberechtigte Person, die wegen einer körperlichen Behinde-
rung einer Hilfe bei der Unterschriftsleistung bedarf, kann eine Person
ihres Vertrauens (Hilfsperson) bestimmen, die Unterschriftsleistung
vorzunehmen. Eine wahlberechtigte Person, die wegen einer Behin-
derung nicht in der Lage ist, die Wahlbehörde aufzusuchen, kann auf
Antrag die Unterstützungsunterschrift durch Erklärung vor einem Be-
auftragten der Wahlbehörde ersetzen. Der Antrag kann bis zum 18.
August 2008 schriftlich bei der Wahlbehörde gestellt werden.

10.2.9 Die Wahlbehörde hat für alle wahlberechtigten Unterzeichner, die die
Unterstützungsunterschrift bei der Wahlbehörde geleistet haben, auf
der Unterschriftsliste zu vermerken, dass sie im Wahlgebiet (im Falle
eines wahlgebietsbezogenen Wahlvorschlags) oder im betreffenden
Wahlkreis (im Falle eines wahlkreisbezogenen Wahlvorschlags) wahl-
berechtigt sind. 

11. Mängelbeseitigung
Nach Ablauf der Einreichungsfrist am 21. August 2008, 12.00 Uhr,
können Mängel, die sich auf die Zahl und Reihenfolge der Bewerber
beziehen, nicht mehr behoben und fehlende Unterstützungsunter-

schriften nicht mehr beigebracht werden. Das gleiche gilt, wenn der
Bewerber so mangelhaft bezeichnet ist, dass seine Identität nicht fest-
steht. Sonstige Mängel, die die Gültigkeit der Wahlvorschläge
berühren, können bis zu der Sitzung des Wahlausschusses, in der über
die Zulassung der Wahlvorschläge entscheiden wird, beseitigt wer-
den.

12. Zulassung der Wahlvorschläge
Der Wahlausschuss beschließt am 25.08.2008 in öffentlicher Sitzung
über die Zulassung der Wahlvorschläge. Im Übrigen wird auf § 37
BbgKWahlG und §§ 38 und 39 BbgKWahlV verwiesen.

B. Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
der Gemeinde Oberbarnim

Die Ausführungen in Buchstabe A Nr. 1,4, 7.1, 7.3 bis 7.5, 8, 9, 11 und
12 zur Wahl der Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim gel-
ten für die Wahl des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde
Oberbarnim mit folgenden Maßgaben sinngemäß:

1. Die Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 5b zur BbgK-
WahlV bei mir eingereicht werden.
Jeder Wahlvorschlag darf nur einen Bewerber enthalten und jeder Be-
werber darf nur auf einem Wahlvorschlag für die Wahl des ehrenamt-
lichen Bürgermeisters benannt sein.

2. Die Zustimmung des Bewerbers zu seiner Benennung auf dem Wahl-
vorschlag ist nach dem Muster der Anlage 7b zur BbgKWahlV abzu-
geben.

3. Die Niederschrift über die Bestimmung des Bewerbers ist nach dem
Muster der Anlage 9b zu fertigen.

4. Auch der ehrenamtliche Bürgermeister der Gemeinde Oberbarnim ist
von dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften befreit.
Dem Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen Vereinigung, einer
Wählergruppe, einer Listenvereinigung oder eines Einzelbewerbers,
die/der nicht von dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften
befreit ist, sind mindestens 30 Unterstützungsunterschriften beizufü-
gen. Im Übrigen gelten die Ausführungen in Buchstabe A Nr. 10.1
sinngemäß.

C. Wahl zum Ortsbeirat des Ortsteils Ihlow

Die Ausführungen in  Nr. 4, 7.1, 7.3 bis 7.5, 8, 9.1, 9.3 bis 9.5, 11 und
12 zur Wahl der Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim gel-
ten für die Wahlen zum Ortsbeirat des Ortsteils Ihlow mit folgenden
Maßgaben sinngemäß:

1. Wahlgebiet ist für die Wahl zum Ortsbeirat des Ortsteils Ihlow das Ge-
biet des Ortsteils Ihlow. Das Wahlgebiet bildet einen Wahlkreis.

2. Es sind insgesamt drei Mitglieder des Ortsbeirates zu wählen.

3. Ein wahlkreisbezogener Wahlvorschlag für den Wahlkreis darf höch-
stens 5 Bewerber enthalten.

4. Wählbar sind alle Personen, die nach § 11 BbgKWahlG wählbar sind
und in dem Ortsteil ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-
enthalt haben.

5. Dem Wahlvorschlag einer Partei, einer politischen Vereinigung, einer
Wählergruppe, einer Listenvereinigung oder eines Einzelbewerbers,
die/der nicht von dem Erfordernis von Unterstützungsunterschriften
befreit ist, sind mindestens  3 Unterstützungsunterschriften beizufü-
gen. Im Übrigen gelten die Ausführungen in Buchstabe A Nr. 10. sinn-
gemäß.
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D. Wahl zum Ortsvorsteher des Ortsteils Klosterdorf,
des Ortsteils Grunow und des Ortsteils Bollersdorf
Die Ausführungen in  Nr. 4, 7.1, 7.3 bis 7.5, 8, 9.1, 9.3 bis 9.5, 11 und
12 zur Wahl der Gemeindevertretung der Gemeinde Oberbarnim gel-
ten für die Wahlen zum Ortsvorsteher des Ortsteils Klosterdorf, des
Ortsteils Grunow, und des Ortsteils Bollersdorf   mit folgenden Maß-
gaben sinngemäß:

1. a. Wahlgebiet ist für die Wahl zum Ortsvorsteher des Ortsteils Klo-
stersdorf das Gebiet des Ortsteils Klosterdorf. Das Wahlgebiet bil-
det einen Wahlkreis.

b. Wahlgebiet ist für die Wahl zum Ortsvorsteher des Ortsteils Grun-
ow das Gebiet des Ortsteils Grunow.   Das Wahlgebiet bilden einen
Wahlkreis. 

c. Wahlgebiet ist für die Wahl zum Ortsvorsteher des Ortsteils Bol-
lersdorf das Gebiet des Ortsteils Bollersdorf. Das Wahlgebiet bildet
einen Wahlkreis.

2 . Wählbar sind alle Personen, die nach § 11 BbgKWahlG wählbar sind
und in den Ortsteilen ihren ständigen Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt haben.

3. Die Wahlvorschläge sollen nach dem Muster der Anlage 5b zur BbgK-
WahlV bei mir eingereicht werden. Jeder Wahlvorschlag darf nur
einen Bewerber enthalten und jeder Bewerber darf nur auf einem
Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsvorstehers benannt sein.

4. Die Zustimmung des Bewerbers zu seiner Benennung auf dem Wahlvor-
schlag ist nach dem Muster der Anlage 7b zur BbgKWahlV abzugeben.

5. Wenn die Anzahl der im Ortsteil Klosterdorf  bzw. in den Ortsteilen
Grunow oder Bollersdorf wahlberechtigten Mitglieder der Partei oder
politischen Vereinigung für die Durchführung einer Mitgliederver-
sammlung nicht ausreicht, kann der Bewerber für die Wahl des Orts-
vorstehers auch von den für die Wahl der Gemeindevertretung Ober-
barnim wahlberechtigten Mitglieder der Partei oder politischen Verei-
nigung oder deren Delegierte bestimmt werden.

6. Die Niederschrift über die Bestimmung des Bewerbers ist nach dem
Muster der Anlage 9b zu fertigen.

7. Dem Wahlvorschlag für den Ortsvorsteher des Ortsteils Klosterdorf,
Bollersdorf, und Grunow sind jeweils drei Unterstützungsunterschrif-
ten beizufügen.

Rehfelde, den 24.06.2008

Porodjuk
Wahlleiter

Beschlüsse der Gemeindevertreter-
sitzungen und der Stadtverordneten-

versammlung Buckow (Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Rehfelde 
am 20.05.2008

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 34-01-2008 WSE/Gemeinde Rehfelde/Frau Altkrüger

Beschluss 34-02-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Fassadenarbeiten

Beschluss 34-03-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Gerüstbauarbeiten

Beschluss 34-04-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Maler- und Bodenbelagsarbeiten 

Beschluss 34-05-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Fliesenarbeiten

Beschluss 34-06-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Sanitärtrennwände

Beschluss 34-07-2008 Sanierung Ganztagsschule Rehfelde, Haus1 -Verga-
beentscheidung Sanitäranlagen

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin
am 02.06.2008

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 52-1-2008 WSE / Gemeinde Garzau-Garzin / Frau Altkrüger

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 
am 09.06.2008

öffentliche Sitzung
Beschluss 41-02-2008 Die Gemeindevertretung beschließt die Weiter-

führung des Straßenbaus Ringstraße vom Flurstück
64 der Flur 6 mit den entsprechenden Hinterlieger-
grundstücken bis zum Flurstück 74 der Flur 6 auf der
einen Straßenseite und in der Flur 5 vom Flurstück
26/1 (hälftig, wurde bereits im 1. Abschnitt hälftig
berechnet) bis zum Flurstück 166 auf der anderen
Seite.
Der Straßenbau in diesem Abschnitt wird die Be-
zeichnung „Ringstraße 2. BA“ führen.

Beschluss 41-03-2008 Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Ände-
rungssatzung der Satzung über die Erhebung von
Beiträgen für straßenbauliche Maßnahmen.

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) am 11.06.2008

nichtöffentliche Sitzung
Beschluss 55-01-2008 Grundstücksangelegenheit – Pachtvertrag Buckow

(Märkische Schweiz), Flur 7, Flurstück 63

Beschluss 55-02-2008 Grundstücksangelegenheit (Grundstücksübertra-
gung)
Änderung des Beschlusses 41-04-2007 vom
18.04.2007

Beschluss 55-03-2008 Vergabe von Bauleistungen – Fassadenanstrich Kita

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow

Lange Nacht in Buckow – mit Kunst und Natur

Buckower Plätze, Höfe, Restaurants, Einrichtungen und Ausstellungen prä-
sentieren eine Mixtur aus Kunst, Natur und  Kulinarik und laden am 12. 07.08
zur Langen Nacht in Buckow ein. 
Das vollständige Programm finden Sie im Internet bzw. im  Veranstaltungs-
kalender  oder  Kultur- Tourismusamt  Märkische Schweiz

Leben wie im Mittelalter

...Im Rahmen der Projekttage „Leben im Mittelalter „ bauten Kinder aus der
3. und 4. Klasse eine
Burg. Zur Präsentation
am 07.06.08 in der Turn-
halle tanzten sie dann
auf dem Burghof mittel-
alterliche Tänze, die sie
beim Programm der Ro-
sentage noch einmal
vorführten....
Wie immer besten Dank

R. Koch · Schulleiterin

Oberbarnim, OT Klosterdorf

Veranstaltungen Juli 2008 vom ÖkoLeA-Bildungswerk

Jazzchor Workshop
So., 13. Juli, 11 – 15 Uhr
Öffentliches Chor-Vor-Singen 
So., 13. Juli, 15 Uhr, Eintritt frei

Die Sunday Singers sind eine Gruppe singfreudiger Damen und Herren. Auf
dem Programm stehen Originalarrangements der großen amerikanischen Vo-
kaljazzensembles wie z.B. „Manhatten Transfer“ oder „Take 6“, aber auch
eigene Arrangements vom Evergreen bis zum 20er Jahre Schlager. Die Inter-
pretation unterschiedlichster Songs mit Witz und Charme und die musikali-
schen Herausforderungen machen die Proben dieses Laienensembles zu
einem Vergnügen. 

Infos und Anmeldung unter 0177-268 36 59.  
Kosten: 16 € monatl. (bei Vertragsabschluß mit der Musikschule)
mit Hella Prockat Korrepetition: Christoph Wagner

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine im Monat Juni
Hauptausschuss Rehfelde 01.07.2008 19:00 Uhr
Bauausschuss Waldsieversdorf 01.07.2008 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 01.07.2008 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow 02.07.2008 19:00 Uhr
Sozialausschuss Waldsieversdorf 02.07.2008 19:00 Uhr
Amtsausschuss 07.07.2008 19:00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 09.07.2008 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 09.07.2008 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 14.07.2008 19:00 Uhr

Hauptausschuss Rehfelde 15.07.2008 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 15.07.2008 19:00 Uhr
Bauausschuss Buckow 16.07.2008 19:00 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 31.07.2008 19:00 Uhr

Sitzungstermine im August
Hauptausschuss Rehfelde 19.08.2008 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder 27.08.2008 19:00 Uhr
Wirtschaftsausschuss Rehfelde 28.08.2008 19:00 Uhr

Hinweis

Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am 31.07.2008. Beiträge können bis zum 18.07.2008 im Amt Märkische Schweiz, Fach-
bereich I, Zentrale I, Zentrale Dienste bei Frau Baumann abgegeben werden.
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Aikido – friedfertige Kampfkunst

Immer Mo. und Mi., 19:30 - 21:30 Uhr
Seit 1996 besteht die Aikidogruppe mit Reinhard und Tony, die ursprünglich
in der Judo-Halle des KSC Strausberg trainierte. Nun wird auf dem Hof der
ÖkoLeA in Klosterdorf geübt; der ruhige, natürliche Rahmen fördert die Kon-
zentration von Geist und Körper.
In der klassischen japanischen Kampfkunst Aikido wird die Kraft des Angriffs
harmonisch in die eigene Verteidigungstechnik einbezogen. So bleibt der Ver-
teidigende im Mittelpunkt, wo er die gegnerische Kraft nutzen und lenken
kann, bis der Angreifer außer Gefecht gesetzt wird.
Durch Werfen und Fallen, Hebeln und Nachgeben trainieren wir dabei ein si-
cheres Körpergefühl. Wettkämpfe gibt es im Aikido nicht: Das gemeinsame
Ziel ist die persönliche Entwicklung, nicht der Sieg über andere. So führt Ai-
kido zu stärkerem Selbstbewusstsein und zur angstfreien Begegnung mit an-
deren Menschen.
Interessierte sind immer zum Probetraining willkommen!

Montags & Mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Monatsbeitrag: 25 €; ermäßigt 15 €; 
Schüler 10 €

Ausführliche Infos unter 03341-3593930 oder unter www.bildungswerk.oe-
kolea.de

Rehfelde

100 Jahre Feuerwehr Rehfelde

Als sich vor mehr als 100 Jahren die Anzahl der Unglücke im Rehfelder Ge-
biet häuften, wurde 1908 die Rehfelder Feuerwehr gegründet.
Dieses Jubiläum möchte die Freiwillige Feuerwehr Rehfelde und der Feuer-
wehr Förderverein e. V. am 16.08.und 17.08.mit den Bürgern aus Rehfelde,
des Amtes Märkische Schweiz und deren Gäste aus Nah und Fern würdig fei-
ern. Da die Feuerwehr Rehfelde alle 10 Jahre, also nur die runden Jubiläen fei-
ert, wird auch der Rahmen dieser Veranstaltung sehr würdig und einen Volks-
festcharakter haben.
Den genauen Ablaufplan können sie im Amtsgebiet in den Geschäften und In-
stitutionen einsehen.
Der Feuerwehr Förderverein hat in den letzten Jahren viele Anstrengungen
unternommen dieses Fest zu organisieren und zu finanzieren.
Werte Einwohner des Amtes Märkische Schweiz, wir möchten Sie aufrufen
uns zu helfen, das Jubiläum zu einem unvergesslichen Ereignis werden zu las-
sen.
Wir würden uns freuen, von Ihnen Sach- oder Geldspenden zu erhalten, die
zu 100 % denen zu Gute kommen, die auch 100%ig das ganze Jahr -rund um
die Uhr- für Ihre Sicherheit da sind und zwar ehrenamtlich und ohne Bezah-
lung.
Möchten Sie etwas spenden, egal welcher Höhe, so können Sie das direkt auf
das Konto des Feuerwehr Fördervereines überweisen oder bei Fragen die u.
a. Mail-Adresse bzw. Telefonnummer nutzen.

Konto: 3000222030
BLZ: 17054040 Sparkasse MOL 
Mail: foerderverein-feuerwehr-rehfelde@email.de
Tel.: 0173/3084183

Ihre Feuerwehr Rehfelde & Feuerwehr Förderverein Rehfelde e.V.

2. Rehfelder Lilienfest – Freitag, 4. Juli – ab 18 Uhr

Der Arbeitskreis Tourismus, das Haus „H+M“ und auch die Lilienkönigin
laden am Freitag, den 4. Juli, ab 18 Uhr zum 2. Rehfelder Lilienfest ein.
Der Hof „H+M“ am Bahnhof soll sich allmählich zum Rehfelder Lilienhof ent-
wickeln.
Deshalb hat jeder freien Eintritt zum Fest, wenn er eine Lilienknolle mitbringt.
Alle anderen erhalten mit 50 Cent nicht nur Einlass, sondern auch eine zau-

berhaft gestaltete Ansichtskarte als Erinnerung oder zum Versenden.
Das Lilienfest, das im vergangenen Jahr  mit den Jakobspilgern erstmals be-
gangen wurde, soll zu einer festen Tradition der „Lilien-Gemeinde“ Rehfelde
werden.  Der Lilienweg als verbindendes Element der Ortsteile und wichtig-
stes touristisches Produkt steht dabei 
im Mittelpunkt. Für Musik und Unterhaltung sorgen das Eggersdorfer Bau-
ernvolk und Günter Baumann. Thomas Vollrath vom Gasthaus „Zur alten
Linde“ unterstützt wieder mit kulinarischen Einlagen und eine gut gekühlte
Waldbeerenbowle wird den Sommerabend
abrunden.
Alle sind herzlich eingeladen, im Zeichen der Lilie zu feiern.

Info-Tel.:033435-71695

Projekt: Freundschaftstreffen
der MFG Hijacker Rehfelde       

Die Motorradfreunde MFG Hijacker laden zu einem Freund-
schaftstreffen in Rehfelde ein.

Das Fest zwischen Bikern und Freunden aus der Partnerstadt Zwierzyn findet
am        Samstag, den 30.8.2008 ab 15.00 Uhr,
statt.

Dieses Fest mit Volksfestcharakter soll zur Vertiefung  der partnerschaftlichen
Beziehung zwischen der Gemeinde Rehfelde und der Partnerstadt Zwierzyn
beitragen und dem internationalen Austausch sowie der Festigung von Inter-
essengemeinschaften dienen.

MFG Hijacker

Radrennen in Fredersdorf

Einen schönen Erfolg feierten die Radrennfahrer aus Rehfelde beim Nach-
wuchsrennen am 25.05. auf der Radrennbahn in Fredersdorf.

Gegen starke Konkurrenz erreichten Vanessa Viere und Sophie Schmidt den
2. und 3. Platz in der Klasse u9. Stacy Tannenberg wurde hier 5.
Bei den älteren Sportlern der Klasse u11 spurtete Lukas Stiehm ebenfalls auf
den Silberrang, gefolgt von Kalvin Rolle. Und auch Tino Kersten als 7. und
Marie Lötz auf dem 11.Platz konnten mit ihrem ersten Radrennen sehr zu-
frieden sein.
Nun gilt es für die jungen Sportler, weiterhin fleißig zu trainieren, denn die
nächsten Höhepunkte stehen schon bevor.
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Bei den Lizenzfahrern konnten Nadine Viere und Dominique Krentscher in
ihrem ersten Bahnrennen wertvolle Erfahrungen sammeln. Am Ende belegten
sie die Plätze 12 und 14.

Aus aktuellem Anlass

In wenigen Tagen wird  das Schuljahr 2008 beendet sein und zum Abschluss
werden Zensuren vergeben. Mit dem 28.September endet auch die Wahlpe-
riode. Zeit zu prüfen, Bilanz zu ziehen und den Blick auf das Neue in der Schu-
le, wie auch in der  Gemeinde zu richten. In der Schule, die jetzt eine Grund-
schule ist, hat sich ein umfangreiches Ganztagsangebot und der Unterricht
mit Flex bewährt. In Zukunft gilt es mit Bildungsangeboten und Ganztags-
partnern das gute Niveau zu halten sowie weiterhin zu verbessern um für die
Zukunft wettbewerbsfähig zu bleiben. Die Bedingungen konnten auch durch
umfangreiche Sanierungsarbeiten im Haus 1, bei der Regenentwässerung,
der Heizungsanlage und mit dem Minispielfeld  wesentlich verbessert wer-
den. Nach den Sommerferien wird auch die Fassade fertig sein und damit der
äußere Rahmen für den Hort, die Musikschule und die Klassen 1 und 2 mit
Flex stimmen. Mit den vergebenen Aufträgen für den Bau in den Sommerfe-
rien wurden dafür die Voraussetzungen  geschaffen. Der Blick der AG
Schulsanierung unserer Gemeinde richtet sich deshalb bereits jetzt auf das
Haus 2 und den Schulhof. So wie die Direktorin und Lehrer bereits das neue
Schuljahr durchdenken  möchten wir die freiwillige „Verpflichtung “ die
Schule weiter zu sanieren an die neue Gemeindevertretung vererben. Im In-
teresse der Kinder sollte zielstrebig in Jahresscheiben, bei Beachtung aller Er-
fordernisse und Auflagen, am Objekt Schule ohne Zeitverzug weiter gehan-
delt werden. Das betrifft in der Gemeinde natürlich auch die Straßeninstand-
setzung, Straßenreparatur und den Straßenneubau bei Einbeziehung der Bür-
ger in die erforderlichen Leistungen sowie die Gestaltung des Ortszentrums
mit Schwerpunkt Bahnhof als Bestandteil der großen Initiative zur Ostbahn.
Für das Jahr 2008 wurden mit den Beschlüssen im Juni dazu die erforderli-
chen Zielstellungen und das notwendige Geld festgelegt.

Vieles ist noch zu durchdenken und dann schrittweise durchzuführen. Mit Op-
timismus und  starken Gemeindeorganen sowie im engen, kameradschaftli-
chen Zusammenwirken mit dem Amt sind diese Aufgaben planmäßig lösbar.
Aus aktuellem Anlass möchten wir allen Beteiligten - Schülern, Lehrern, Er-
ziehern, Partnern, dem Direktor, dem Hausmeister, den Reinigungsfrauen und
den Essenbereitern, den Handwerkern und Betrieben, der Gemeindevertre-
tung mit den Ausschüssen und Arbeitsgruppen sowie den Mitarbeitern unse-
res Amtes Märkische Schweiz - herzlichst für das Vollbrachte danken. Opti-
mistisch können und sollten wir in die Zukunft schauen, auch die neuen Ge-
meindevertreter und ein neuer Bürgermeister werden sich sicherlich diesen
Aufgaben stellen. Für die Lösung der anstehenden Aufgaben gilt für mich per-
sönlich  auch in der Zukunft, dass  „das Glas immer halb voll“ ist.

Ihr Reiner Donath
Leiter der AG Schulsanierung

Visionen zur Ostbahn
im Unternehmerstammtisch Rehfelde 

Erklärtes Ziel ist es die Ostbahn wieder in den internationalen Eisenbahnver-
kehr einzubringen. Dazu wirkt die IGOB, in der auch das Amt Märkische
Schweiz Mitglied ist, auf vielen Ebenen in Deutschland, Polen und bis Brüs-
sel. Dazu gehört auch die Entwicklung des Umfeldes an den jeweiligen Bahn-
höfen und die Einbindung des Umfeldes in die konzeptionelle, informelle Pla-
nung der Gemeinden. Bis Ende 2009 wird das Umfeld unseres Bahnhofes
Rehfelde neu gestaltet. Dazu hat Minister Dellmann bereits einen Förderbe-
scheid übergeben. 

Unser Rehfelde das „Grüne Tor zur Märkischen Schweiz“ ist ein interessan-
ter Standort. Bereit heute steigen hier über 500 Menschen täglich ein und
aus. Grund für den Unternehmerstammtisch sich mit dem Thema zu beschäf-
tigen und mit den Investoren zu treffen. Die Niederbarnimer Eisenbahn-Akti-

engesellschaft (NEB), die auch die Oderlandbahn betreibt, beabsichtigt das
Bahnhofsgebäude zu kaufen. Nach Vertragsunterzeichnung wird die grund-
hafte Sanierung des Bahnhofsgebäudes beginnen. Jetzt werden interessierte
Partner gesucht, die sich in das Konzept einbringen wollen. Einerseits  geht
es um Mieter, welche ihre Interessen anzeigen um die Konditionen zu Be-
sprechen zu können. Anderseits um ortsansässige  Firmen mit Entsprechen-
den Leistungsverzeichnissen, falls diese sich am Ausbau beteiligen möchten.
Als verbindlicher Partner wurde Herr Tombrink ( NEB ) benannt.
(Tel. 030 / 396011-60, Fax 70, Tombrink@NEB.de)

Über die gemeindlichen Gedanken könnten Herr Donath, stellv. Bürgermei-
ster (0172  7554172) und Herr Kirchner, Sprecher des Stammtisches (0160
5320951) Auskunft geben.
Die Gemeinde Rehfelde wird mit Anliegern, Partnern und Interessierten noch
im Juli in einer öffentlichen Beratung zusammentreffen.

Im Namen der Anwesenden
Ihr Reiner Donath

FLEX- Schnuppertag an der Grundschule Rehfelde

Am 12.Juni 2008 begrüßten wir 36 kleine Gäste an unserer Schule. Wie schon
im letzten Jahr konnten die zukünftigen Lernanfänger einen Tag lang aus-
probieren, wie es ist, ein Schulkind  zu sein. Sie lernten, spielten und turnten
mit ihren späteren Mitschülern der jetzigen  Jahrgangsstufe 1. Diese waren
auch sichtbar stolz, für einen Tag einmal die „Großen“ sein zu dürfen.

Dass alle Kinder viel Spaß hatten und so unser „FLEX-Schnuppertag“ ein Er-
folg wurde, dafür sorgten in erster Linie die drei Lehrerinnen Frau Pankow,
Frau Burat und Frau Schindler. Mit viel Liebe und großem Aufwand hatten sie
diesen Tag vorbereitet.

Ihnen und dem gesamten FLEX-Team gilt an dieser Stelle mein besonderer
Dank. Liegt doch ein anstrengendes Schuljahr hinter ihnen, welches den Kol-
leginnen eine völlig neue Art zu unterrichten und eine schon nicht mehr zu
beziffernde Vorbereitungszeit abverlangte.

Aber die Arbeit hat sich gelohnt! Mit Stolz kann ich hier berichten, dass uns
bei der FLEX-Überprüfung durch das Staatliche Schulamt, die am 05. Juni
2006 stattfand, ein „Sehr gut“ bescheinigt wurde. Nicht nur der äußere, son-
dern auch der „innere“ Umbau des Hauses 1 unserer Grundschule in Rehfel-
de ist also gelungen. In den nächsten Jahren gilt es nun die Erneuerung-
außen und innen- im Haus 2 fortzusetzen.

K.Jankowsky
Schulleiterin
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Rehfelde, OT Werder

„Feste feiern, wie sie fallen …“,

so sagt es ein bekannter Spruch in unserem Land.
Werder hat gefeiert, - und es war wieder schön in der Mitte unseres alten
Dorfes.
Das Dorffest war gut vorbereitet. Viele junge und ältere Helfer hatten mit an-
gepackt. Am 14. Juni um 12:00 Uhr konnte der Ortsbürgermeister ein fröhli-
ches Beisammensein auf dem Dorfplatz eröffnen. Die mit einem schönen Falt-
blatt eingeladenen Dorfbewohner und zahlreiche Gäste hatten viele Möglich-
keiten, im Spiel und Wettbewerb, im Zuschauen, bei Kaffee und Kuchen,
Essen und Trinken, bei Musik und Tanz fröhlich zu feiern.
Ein besonderer Höhepunkt war die Verabschiedung des langjährigen Wehr-
leiters Siegfried Sawallisch aus diesem Dienst und die Begrüßung seines
Nachfolgers Marc Witt. Siegfried Sawallisch wurde in besonderer Weise mit
einer Urkunde des Innenministers geehrt.
Die Vorbereitungsgruppe dankt allen Besuchern und den fleißigen Helfern für
dieses schöne Fest.

i. A. Wolfgang Reichwald
Ortsbürgermeister

■ Allgemeine Informationen

Herzlich willkommen in Altfriedland!

Altfriedland liegt, umgeben von Seen und Teichen, zwischen Märkischer
Schweiz und Oderbruch an der B 167 zwischen Neuhardenberg und Wriezen.
Wanderer, Badegäste, Ornithologen und Geschichtsinteressierte sind gern bei
uns zu Gast!

Lange vor der Gründung des Zisterzienserklosters war unser Ort eine wendi-
sche Fischersiedlung. Daran erinnert immer am ersten Augustwochenende
das Alfriedländer Fischerfest!

13. Altfriedländer Fischerfest vom 1. - 3 August 2008
Hauptaktionstag: Samstag, 2. August

Freitag, 1.8.
ab 19:00 Uhr Tanz am Klostersee mit DJ Thomas (bis 2:00 Uhr)

Jagdhornklänge am Lagerfeuer
Bootskorso auf dem Klostersee (21:45 Uhr)
Großfeuerwerk über dem See (22:30 Uhr)

Samstag, 2.8.
ab 10:30 Uhr Zug der Fischer durch den Ort und Eröffnung des Festes

durch den Wasserschulzen, - anschl. buntes Markttreiben,
Programme für jedermann zum Zuschauen und Mitmachen
wie Fischerstielwerfen, All-Würfeln, Karpfenschätzen, Tur-
nierangeln, - Neptuns Auftritt, polnische Tanzshow, Mo-
denschau, - es singt Angela, - als die Fischerin vom Kloster-
see, Kinderprogramm mit Clown, Vorführung der Feuer-
wehr.

ab 19:00 Uhr Große Altfriedländer Fischerfete mit „Centric und Jana“,
Fürstenwalde

22:30 Uhr Phantastic-Laser-Show „Der Fischer uns in Frau“

Sonntag, 3.8.
ab 10:00 Uhr Ausklang des Altfriedländer Fischerfestes

Frühschoppen und Platzkonzert mit der Oderbrucher Blas-
musik

Buckow
Biese, Hilde zum 88.
Bradtke, Edita zum 79.
Dänhardt, Ingeborg zum 73.
Friedrich, Marianne zum 73.
Gentzmann, Gerhard zum 81.
Grau, Werner zum 72.
Gries, Erich zum 89.
Grundmann, Gerhard zum 79.
Günzel, Christel zum 70.
Günzel, Helmut zum 71.
Kirchner, Anneliese zum 85.
Klinger, Horst zum 80.
Lenzner, Johanna zum 90.
Luckau, Gertrud zum 84.
Reincke, Helga zum 74.
Reintges, Johann zum 81.
Reit, Gertrud zum 93.
Rohsmeisl, Erich zum 75.
Rosenberger, Ingeborg zum 82.
Saekert, Wolfgang zum 72.
Scheidereiter, Werner zum 71.
Tober, Edith zum 74.
Wazel, Manfred zum 75.
Weißbach, Sigrid zum 72.
Wormuth, Franziska zum 96.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Schumacher, Elisabeth zum 76.

Garzau-Garzin, OT Garzin
Herzberg, Hans-Jürgen zum 80.
Klank, Dieter zum 70.
Krüger, Erna zum 81.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Baensch, Erna zum 87.
Fritzsche, Christa zum 82.
Tegelkamp, Ruth zum 72.

Oberbarnim, OT Grunow
Jonas, Günter zum 85.

Oberbarnim, OT Ihlow
Heiland, Ella zum 82.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Greil, Werner zum 74.
Grüning, Gerhard zum 82.
Jaunernig, Helmut zum 72.
Scheibe, Wolfgang zum 71.
Schmidt, Günther zum 72.

Rehfelde
Balscheit, Ursula zum 77.
Boginski, Erika zum 82.
Diesterheft, Ursula zum 73.
Domke, Lothar zum 70.
Firchow, Alfred zum 77.
Gellert, Charlotte zum 85.
Giese, Elfriede zum 78.
Graßnickel, Theodora zum 77.
Hausner, Edith zum 80.
Haß, Walter zum 70.
Henze, Charlotte zum 80.
Heumer, Christa zum 71.
Hölzke, Dieter zum 70.
Kapuschinski, Edith zum 86.
Kitzrow, Hildegard zum 76.
Kohlmann, Käte zum 77.
Kreuziger, Siegfried zum 78.
Krüger, Dieter zum 71.
Meyer, Werner zum 81.
Micklisch, Helga zum 72.
Mielke, Arnold zum 71.
Müller, Alfred zum 77.
Pulverreiter, Gisela zum 75.
Räther, Elisabeth zum 79.
Richert, Ruth zum 80.

Schulz, Margarete zum 77.
Selicko, Walter zum 76.
Wenzel, Werner zum 77.
Zeugmann, Margarete zum 83.
Ziem, Brigitte zum 74.

Rehfelde, OT Werder
Kahl, Kurt zum 72.
Langer, Irmgard zum 80.
Matthes, Annemarie zum 83.
Musehold, Lina zum 83.

Rehfelde, OT Zinndorf
Biese, Heinz zum 82.
Pflaume, Werner zum 70.
Röseler, Helga zum 74.
Wondke, Christa zum 72.

Waldsieversdorf
Heinze, Waltraut zum 71.
Homeyer, Erika zum 87.
Jahn, Horst zum 73.
Schmidt, Günter zum 70.
Taurat, Martin zum 79.
Wenzel, Lieschen zum 74.

Geburtstage im Monat Juli
Wir gratulieren herzlich den Geburtstagskindern ab dem 70. Lebensjahr
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 Veranstaltungskalender  Märkische Schweiz 
 Juli 2008 
 01.Jul 750 Jahre Buckow - Gang durch die Jahrhundert Buckow Lindenstraße 68 / 70 
 Dienstag Reha-Klinik 
 Dauerausstellung zur Geschichte der Kurstadt-Buckow, tägl.  Tel. : 03 34 33 - 55 0 
 Geöffnet 8 - 20 Uhr 

 "Kunersdorf und die Frauen von Friedland" Kunersdorf Dorfstraße 1 
 Kunersdorfer Musenhof 
 Eine kulturhistorische Zeitreise ins 18. und 19. Jahrhundert -  Tel. : 03 34 56 - 15 12 27 
 Dauerausstellung 

 "Lokalkolorit" - Ausstellung Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Galerie "Zum Alten Warmbad" 
 Malereien der Künstlergruppe ARTlandsberger - Angelika Bunke, Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 bis 13.08.08  Petra Christensen, Cathrin Duda u.a. 

 "Haus - Hülle - Haut" - Ausstellung Müncheberg Ernst-Thälmann-Str. 52 
 Stadtpfarrkirche Sankt Marien 
 Plastik und Zeichnungen von Sylvia Hagen Tel. : 03 34 32 - 72 806 
 bis 10.08.08 

 Zeitlos - Ausstellung Buckow Königstraße 12 
 KÖ Zwölf 
 Malerei von Hanne Pluns, Karlsdorf - geöffnet immer Sa, So und  Tel. : www.koezwoelf.de 
 bis 08.07.08 Feiertags von 12 - 19 Uhr 

 Ein Ortstermin - Ausstellung Neuhardenberg Ausstellungshalle 
 Kavaliershaus Ost 
 Quilitz - Neu Hardenberg - Marxwalde -Neuhardenberg - Bilder,  Tel. : 03 34 76 - 600 750 
 Texte, Dokumentationen u.a. über das Schloss u. die Familie 

 John Heartfield - Ausstellung Waldsieversdorf Dahmsdorfer Straße 
 Ausstellungszentrum Waldsieversdorf 
 Dauerausstellung zum Begründer der modernen Fotomontage Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 

 14:00 Uhr Kaffeeklatsch und Spielnachmittag für Senioren Rehfelde Elsholzstraße 
 Gemeinderaum 
 Tel. : 03 34 35 - 76 416 

 19:00 Uhr Korsika - Insel der Gegensätze Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA MOL, mit F. Geißler Tel. : 03 34 33 - 55  0 

 20:00 Uhr Die andere Puppe Buckow Werderstr. 36 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Constanze Büxler Tel. : 03 34 33 - 65 0 o. 57 500 
 4 € pro Familie 8 € Material Anmeldung erwünscht 

 02.Jul 14:00 Uhr Seniorentreffen mit anschließendem Kaffeeklatsch  Garzin 
 Mittwoch in Garzin Feuerwehrgerätehaus 
 Tel. : 03 34 35 - 75 681 

 19:30 Uhr Aikido - friedfertige Kampfkunst Klosterdorf Hohensteiner Weg 3 
 ÖkoLeA 
 Kurs immer montags und mittwochs - Interessierte sind immer  Tel. : 0 33 41 - 35 93 930 
 zum Probetraining willkommen. 
 bis 21:30 Uhr 

 03.Jul 18:30 Uhr Modellieren mit Ton für Erwachsene und Kinder Buckow Werderstr. 36 / 37 
 Donnerstag Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Christine Pfundt Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 4 € p.P. Kinder: 2 € Anmeldung erwünscht 
 04.Jul Song of the Mosquito Buckow Königstraße 62 
 Freitag Drei Eichen 
 Einblicke und Möglichkeiten um in Harmonie mit allem  Tel. : 03 34 33 - 201 
 bis 06.07.08 Summenden zu leben. 
 Preis auf Anfrage anmeldung@dreichen.de 
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 10:00 Uhr Offene Höfe in Ihlow Ihlow 
 Biohof (auch freitags), Antiquariat in der Scheune und Atelier  Tel. : 03 34 37 - 89 789 
 Zachariashof jeweils samstags und sonntags offen 

 17:30 Uhr Wassergymnastik Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik 
 3 Kurse immer freitags unter der Leitung von Frau Nielow Tel. : 03 34 33 - 57 260 
 Anmeldung erwünscht 

 18:00 Uhr 2. Rehfelder Lilienfest Rehfelde Bahnhofstraße 26 
 Haus H + M 
 Musik, Unterhaltung und Kulinarisches rund um die Lilie und den  Tel. : 03 34 35 - 75 998 
 Rehfelder Lilienweg. 

 18:30 Uhr Preisskat im Ferienpark am Däbersee Waldsieversdorf Dahmsdorfer Str. 59 
 Ferienpark am Däbersee 
 Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 

 20:00 Uhr Körbe flechten Buckow Werderstr. 36 / 37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Roland Oppelt Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 6 € p.P. Material: 3 € Anmeldung erwünscht 
 20:00 Uhr Shakespeare´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow 
 Bühne im Schlosspark 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen Ila  Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 Schöppe, Hans-Dieter Heiter und Thorsten Hennig 
 www.theateruntendrunter.de 

 05.Jul Pokerturnier im Hotel Bellevue Buckow Hauptstraße 16 /17 
 Samstag Chamöleon 
 Gespielt wird um den Chamäleonpokal; Startgeld 15 € Tel. : 03 34 33 - 64 80 

 09:30 Uhr Knirpsensport in der Turnhalle in Buckow Buckow Weinbergsweg 
 Turnhalle 
 Den Knirpsen soll Spaß am Sport und der Bewegung vermittelt  Tel. : 03 34 33 - 57 198 
 werden, durch Spiele, Laufübungen, Gymnastik uvm. 
 bis 10:30 Uhr 

 10:00 Uhr Deutscher Imkertag Waldsieversdorf Wilhelm Pieck Straße 
                            Information rund um die Biene Am Alten Wasserwerk 
 bis 18 Uhr Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 
  
 13:00 Uhr Filz und Seide Batzlow Lindenallee 17 
 URTICAHOF Batzlow (Fam. Büxler) 
 Die geheimnisvolle Beziehung von Schafwolle und Seide kann  Tel. : 03 34 37 - 89 695 
 bei der Gestaltung eines Seidenschals oder ähnliches erforscht  
 bis 18 Uhr 30 € p.P. + Material Anmeldung erwünscht 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22 
 Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte &  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Sonderausstellung von Waagen / Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 14:00 Uhr Brandenburgischer Kunstpreis der Märkischen  Neuhardenberg Kavaliershaus Ost 
 Oderzeitung - Eröffnung und Preisverleihung Schloss Neuhardenberg 
 Unter der Schirmherrschaft des Ministerpräsidenten des Landes  Tel. : 03 34 76 - 600 750 
 bis 03.08.08 Brandenburg Matthias Platzeck 

 14:00 Uhr Schauwerkstatt und Atelier für Handweben, Filzen,  Batzlow Lindenallee 17 
 Spinnen und Pflanzenfärben auf dem Urticahof  URTICAHOF Batzlow (Fam. Büxler) 
 Offenes Atelier zum Anschauen, Kaufen und kreativen Schaffen Tel. : 03 34 37 - 89 695 
 bis 18 Uhr Anmeldung erwünscht www.urticahof.de 

 20:00 Uhr Shakespeare´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow 
 Bühne im Schlosspark 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen Ila  Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 Schöppe, Hans-Dieter Heiter und Thorsten Hennig 
 www.theateruntendrunter.de 

 20:00 Uhr "Zweifach sind die Phantasien" - Wilhelm Busch  Neuhardenberg 
 neu vertont Schinkel Kirche 
 Präsentiert von Reinhardt Repkes - Club der toten Dichter Tel. : 03 34 76 - 600 750 
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 21:00 Uhr Fledermäuse auf Beutefang - Bat-Detektor-Abend Julianenhof Julianenhof 15 b 
  für Kinder Fledermausmuseum 
 Kindergerechte Erläuterung zu den Fledermäusen und deren  Tel. : 03 34 37 - 15 256 
 Orientierung mit spielerischen Elementen uvm. 
 ca. 2 Std. Anmeldung erwünscht 

 06.Jul Kunsthalle Hagedorn Ihlow 
 Sonntag Kunsthalle Hagedorn 
 immer sonntags geöffnet Tel. : 03 34 37 - 27 925 
 www.udo-hagedorn.de 

 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 ca. 2 h 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße  22 
 Heimatstube (eh. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatstube &  Sonderaustellung von  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Waagen / Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 14:45 Uhr Aufmarsch der Buckower Kanoniere mit  Buckow 
 anschließendem Böllern Strandpromenade Schermützelsee 
 Mir einem original Flemmingschen Geschütz aus dem 17.  Tel. : 03 34 33 - 5 75 00  o.  6 59 82 
 Jahrhundert 

 16:00 Uhr Klassik im Grünen - Radler-Quintett-Berlin Buckow 
 Schlosspark 
 Werke von Stamitz, Haydn u.a. Tel. : 03 34 33 - 57 500 

 19:00 Uhr Alt Berliner Tingel Tangel Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Eine musikalische Abendveranstaltung mit Horst Glampke Tel. : 03 34 33 - 55  0 

 07.Jul 20:15 Uhr Naturheilverfahren Buckow Werderstr. 36 / 37 
 Montag Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Vortrag mit Dr. med. Volker Melchert Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 Anmeldung erwünscht 

 08.Jul 14:00 Uhr Rehfelder Heimatstube Rehfelde Elsholzstraße 
 Dienstag Heimatstube Rehfelde 
 Ausstellung zur Rehfelder Heimatstube Tel. : 03 34 35 - 76 607 

 18:30 Uhr Filzen für Einsteiger und Kinder Buckow Werderstr. 36 /37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Constanze Büxler Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 3 € pro Familie Material: 4 € Anmeldung erwünscht 

 19:00 Uhr Sultanat Oman - Aufbruch am Golf Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA MOL, Prof. Dr. Kundler Tel. : 03 34 33 - 550 

 09.Jul 14:00 Uhr Bootsfahrt über den Scherri mit anschließender  Buckow Wriezener Straße 
 Mittwoch Kaffeetafal im Strandcafé Strandpromenade 
 Veranstaltung der Volkssolidarität Tel. : 03 34 33 - 15 66 3 

 14:30 Uhr "Treff ab 60" Werder 
 Alt Werder 20 
 Senioren im Gespräch Tel. : 03 34 35 - 248 

 10.Jul 18:30 Uhr Modellieren mit Ton für Erwachsene und Kinder Buckow Werderstr. 36 / 37 
 Donnerstag Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Christine Pfundt Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 4 € p.P. Kinder: 2 € Anmeldung erwünscht 

 11.Jul Jazz - Chor Wochenendworkshop Klosterdorf Hohensteiner Weg 3 
 Freitag ÖkoLeA 
 Sunday Singers - Interpretationen von unterschiedlichen Songs  Tel. : 01 77 - 26 83 659 
 bis 13.07.08 mit Witz und Charme 
 Anmeldung erwünscht 

 Wildnisbasis im Tipidorf Buckow Königstraße 62 
 Drei Eichen 
 Der Natur begegnen, lernen Ängste zu überwinden, lernen Feuer Tel. : 03 34 33 - 201 
 bis 13.07.08  zu entfachen ohne Streichhölzer uvm. 
 Preis auf Anfrage anmeldung@dreichen.de 
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 14:00 Uhr Bauernhoffest der KITA Frechdachse Zinndorf Hinterstraße 8 
 KITA Frechdachse 
 Tel. : 03 34 35- 377 

 15:00 Uhr Familiensportfest an der Schule Rehfelde Rehfelde Ernst - Thälmann - Str. 42 
 Schule 
 Tel. : 03 34 35 - 211 

 20:00 Uhr Shakespeare´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow 
 Bühne im Schlosspark 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen Ila  Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 Schöppe, Hans-Dieter Heiter und Thorsten Hennig 
 www.theateruntendrunter.de 

 20:15 Uhr Buckow im Spiegel der Literatur Buckow Werderstr. 36 /37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Vortrag mit Dr. med. Volker Melchert Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 Anmeldung erwünscht 

 21:00 Uhr Nachtgolfturnier - "Die Nacht vor der Langen Nacht" Buckow Berliner Str. 9 b 
 Minigolfanlage Schuffenhauer 
 - Freizeitturnier für Jedermann - Tel. : 03 34 33 - 56 56 7 

 12.Jul 7. Lange Nacht - mit Kunst und Natur in Buckow Buckow 
 Samstag Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Mit Musik, Ausstellungen, Wanderungen, offenen Höfen und  Tel. : 03 34 33 -  5 75 00  o. 6 59 82 
 vielem mehr - Programm bitte erfragen 
 www.kurstadt-buckow.de 

 14:00 Uhr Sommergalerie Sybille Stübner Buckow Wallstraße 8 (am Schlosspark) 
     Mit Kunsthandwerk, Imbiss, Live-Musik mit Milan Augustiani und Sybille Stübner 
 "Pipentid" Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 bis 24 Uhr 
  
 14:00 Uhr Kunst an der Weide Buckow 
                            Mit Kunst, Fotografien, Textilgestaltung und Kulinarisches - Sandra Platz um die Weide 
 Hoffman und Ihre Kids und Driftwood  Tel. : 03 34 33 - 5 75 00  o.  6 59 82 
 bis 24 Uhr 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße 22 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte & Heimatstube (eh. Fleischerei) 
 Sonderausstellung von Waagen/ Gewichten und Handarbeiten  Tel. : 03 34 33 - 260 
 bis 18 Uhr 

 14:00 Uhr "Von der Sommerfrische zum Musenhof" - Kunersdorf 
  Führung mit Kathrin Koch Kirche 
 Eine Zeitreise in die Geschichte Kunersdorfs zu den Frauen von  Tel. : 03 34 32 - 73 61 64 
 Friedland mit Rundgang in der Kirche, Grabkolonnaden uvm. 
 bis 16 Uhr Anmeldung erwünscht 

 14:00 Uhr "Pipentid" - Musik und Tanz aus Mittelalter und  Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Renaissance Rund um die Weide 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 

 15:00 Uhr Lyrik und Gesang von Sabine Frost-Eichelkraut  Buckow Wallstraße 8 
 und Isa Adolphi Sommergalerie 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 

 16:00 Uhr Der "Lange Nachmittag" des Klaviers Buckow Sebastian- Kneipp-Weg 1 
 Platz um die Weide 
 Sandra Hoffmann und ihre Schüler präsentieren die Hits der Kids Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 bis 17:30 Uhr 

 16:00 Uhr Kräuter rund um die Sommergalerie Buckow Wallstraße 
 habondias Stand in der Sommergalerie 
 Ein Kräuterspaziergang mit Birte Böhnisch im Rahmen der  Tel. : 03 34 32 - 73 62 99 
 Langen Nacht in Buckow 

 17:00 Uhr Ludwig van Beethoven - Alle Symphonien Neuhardenberg 
 Schinkel Kirche 
 In der Transkription für Klavier zu zwei und vier Händen von  Tel. : 03 34 76 - 600 750 
 bis 13.07.08 Franz List mit Konstantin Scherbakow und Gianluca Luisi 
 weitere Zeiten bitte erfragen 

 18:00 Uhr Südamerikanischer Abend Buckow Königstr. 7 
 Offener Hof mit Live Musik und Spezialitäten  der Region Sven Turner 
 bis 24 Uhr Tel. : 03 34 33 - 15 62 50 
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 19:00 Uhr Die neue Elvis Show auf der nächtlichen Terrasse  Buckow Hauptstraße 16 /17 
 des Hotel Bellevue Hotel Bellevue 
 Tel. : 03 34 33 - 64 80 
 bis 2 Uhr 

 19:00 Uhr Konzert D- Dur für 4 Gitarren Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Mit Vivian Hanjor, Andrea Hoehnel, Gabriele Hoehnel und Petra  Tel. : 03 34 33 - 55  0 
 Patzer 

 19:00 Uhr "Rodeo - Abend" im Strandcafé Buckow Wriezener Str. 28 
 Strandcafé 
 Mit Musik, "Bullenreiten" und amerikanischen Spezialitäten vom  Tel. : 03 34 33 - 279 
 Grill 
 bis 24 Uhr 

 19:00 Uhr Driftwood - eine Mischung aus Rock, Pop und  Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Country Platz um die Weide 
 Mit Thomas Sternberg, Norman Ebel, Sebastian Blache und Guido  Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 Saslona 
 bis 21 Uhr 

 20:00 Uhr "Die Kneip(p)- Sisters geben sich die Ehre…" Buckow Hauptstraße 3 
 Mit Rosenbowle im Garten von Dagmar Katzorke Garten der Apotheke 
 bis 24 Uhr Tel. : 03 34 33 - 56 275 

 20:00 Uhr Geistliche Abendmusik Buckow Am Markt 
 ev. Kirche 
 Chor - Konzert Tel. : 03 34 33 - 56 111 

 20:00 Uhr Line Dance Kursparty Buckow Hauptstraße 73 
 Gaststätte "Märkische Schweiz" 
 Tel. : 03 34 33 - 464 

 20:00 Uhr "Blütenweib" - Sientje Arzt liest eigene Texte und  Buckow Wallstraße 8 
 Gedichte Sommergalerie 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 

 20:00 Uhr Lange Nacht zwischen Brecht und Jazz im Brecht  Buckow Bertolt-Brecht-Str. 30 
 Haus Brecht-Weigel-Haus 
 "Laßt Euch nichtverführen…" Ein Konzert des Jazzorchesters  Tel. : 03 34 33 - 4 67 
 PROKOPÄTZ , mit Hannes Zerbe und Gina Pietsch 

 20:00 Uhr Shakespeare´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen; Bühne im Schlosspark 
 Ila  Schöppe, Hans-Dieter Heiter und J. Winfield Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 www.theateruntendrunter.de 

 21:00 Uhr Straßenmusik mit der Dixilandband "Ölf Propellas" Buckow Hauptstraße 7 
 Eiskörbchen 
 bis 24 Uhr Tel. : 03 34 33 - 57 500 

 21:30 Uhr Fledermäuse - Jäger der Nacht Buckow Lindenstr. 33 
 Naturpark - Besucherzentrum Schweizer Haus 
 Die fliegenden Säuger werden mit dem Detektor aufgespürt Tel. : 03 34 33 - 60 63 

 13.Jul 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian- Kneipp-Weg 1 
 Sonntag Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei 
 13:30 Uhr Feldstein und Musik - Wanderung Grunow Dorfstraße 5 
 Zeitreise in die Entstehung der Landschaft und in die Geschichte Alte Schule 
 des Ortes Grunow, anschließend Kaffeetafel und Konzert  Tel. : 03 34 33 - 5 75 00  o.  6 59 82 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22 
 Einblicke in die Buckower Heimatstube & Sonderausstellung von Heimatstsub (ehm. Fleischerei Elsholz) 
 Waagen / Gewichten und Handarbeiten  Tel. : 03 34 33 - 260 
 bis 17 Uhr 

 16:00 Uhr Geschichte(n) unterm Apfelbaum Müncheberg Waldstraße 46 
 Bei Kaffee, Tee und frischgebackenem Kuchen wird unterm Garten der Fam. Jaitner & Wohlgehagen 
 Apfelbaum das Leben aus der Kaiserzeit wiedererweckt. Tel. : 03 34 32 - 73 61 64 
 bis 18 Uhr 
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 17:00 Uhr Feldstein und Musik - Konzert Grunow 
 Klarinette/ Saxophon - Dörte Sehrer, Werke von Bach, Manuel de Dorfkirche 
 Falla, Gershwin und eigene Improvisationen  Tel. : 03 34 33 - 5 75 00  o.  6 59 82 

 20:00 Uhr Ludwig Van Neuhardenberg 
 Schinkel Kirche 
 Uri Caine spielt (mit) Beethoven Tel. : 03 34 76 - 600 750 

 14.Jul Buckower Gesundheitswoche Buckow 
 Montag 
 Natürliche Wege zum eigenen Wohlbefinden mit den fünf  Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 bis 18.07.08 Elementen der Kneipptherapie 
 75 € p.P. Anmeldung bis zum 11.7. 
 15.Jul 18:00 Uhr Textilgestaltung Rehfelde Schillerstr. 23 
 Dienstag Kreativstudio Sigrid Münter 
 Collagen, Schmuckgestaltung, Filzen und Papierschöpfen; Kurs  Tel. : 03 34 35 - 75 608 
 mit Sigrid Münter 
 bis 20 Uhr 10 € p.P. Material: 2 € Anmeldung erwünscht 

 18:30 Uhr Märchenfiguren aus Schafwolle Buckow Werderstr.36 /37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Constanze Büxler Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 4 € p.P. Material: max 6 € Anmeldung erwünscht 

 19:00 Uhr Prignitz und Uckermark - der Norden Brandenburgs Buckow Lindenstr. 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA MOL, mit A. Michl Tel. : 03 34 33 - 55 0 

 16.Jul 14:00 Uhr Tanzveranstaltung mit Kaffee und Abendbrot für  Rehfelde Elzholzstraße 
 Mittwoch Senioren Sportlerheim 
 Tanz für alle Bewegungsfreudigen mit DJ Hopf Tel. : 03 34 35 - 76 416 

 21:00 Uhr Chick Corea, Al Di Meola, Stanley Clarke, Lenny  Neuhardenberg 
 White: Return to Forever - The Reunion Schlosspark - Bühne 
 Openair Konzert Tel. : 03 34 76 - 600 750 

 17.Jul 14:00 Uhr Seniorentanz in Buckow Buckow Neue Promenade 34 
 Donnerstag Seniorentagesstätte "Wurzelfichte" 
 Das Team der Tagesstätte lädt Sie dazu recht herzlich ein, im  Tel. : 03 34 33 - 15 14 64 
 Anschluß Kaffee und Kuchen 
 1,50 € p:P. 

 15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Kneipp-Kita Buckow Buckow Berliner Str. 40 
 Kneipp - Kita Buckow 
 Zum gegenseitigen Kennenlernen Tel. : 03 34 33 - 262 

 21:00 Uhr The Summit of Funk Neuhardenberg 
 Schlosspark - Bühne 
 The Crusaders & Nils Landgren Funk Unit - Openair - Konzert Tel. : 03 34 76 - 600 750 

 18.Jul 16:00 Uhr Schuljahresabschlussfeier im Hort "Raxli - Faxli" Rehfelde Ernst - Thälmann - Str. 42 
 Freitag Grundschule Rehfelde 
 Tel. : 03 34 35 - 77 653 

 18:30 Uhr Preisskat im Ferienpark am Däbersee Waldsieversdorf Dahmsdorfer Str. 59 
 Ferienpark am Däbersee 
 Tel. : 03 34 33 - 57 505 

 19:00 Uhr Heilkräuterkurs im Rhythmus der Jahreszeiten -  Dahmsdorf Münchehofer Straße 9 
 Sommer habondia - Birte Böhnisch 
 In jeder der vier Jahreszeiten wird ein Kräuterseminar stattfinden,  Tel. : 03 34 32 - 73 62 99 
 bis 19.07.08 die aufeinander aufbauen und verbinden. 
 Anmeldung erwünscht 

 20:00 Uhr Shakespeares´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen: Ila Bühne im Schlosspark 
 Schöppe, Hans-Dieter Heiter und Thorsten Hennig Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 www.theateruntendrunter.de 

 20:00 Uhr Körbe flechten Buckow Werderstr. 37 /36 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Roland Oppelt Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 6 € p.P. Material: 4 € Anmeldung erwünscht 
 19.Jul Reiki Seminar Strausberg Große Str. 48 
 Samstag Atelier Hari Om 
 Kurs mit Kerstin Yvonne Lange Tel. : 03 34 33 - 57 952 
 bis 20.07.08 
 Anmeldung erwünscht 
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 Kostümparty (Crazykostüme) Buckow Hauptstraße 16 /17 
 Chamäleon 
 Specialdrink für alle Kostümträger Tel. : 03 34 33 - 64 80 

 10:00 Uhr Fußballtunier der Senioren in Waldsieversdorf Waldsieversdorf Wilhelm-Pieck-Straße 
 Sportplatz 
 Um den Jägerfestpokal Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22 
 Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte &  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Sonderausstellung von Waagen / Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 19:00 Uhr Se la Face ay Pale von Guillaume Dufay Neuhardenberg 
 Schinkel Kirche 
 The Hilliard Ensemble - steht für Vokalmusik auf höchsten Niveau Tel. : 03 34 76 - 600 750 

 20:00 Uhr Shakespeare´s sämtliche Werke (leicht gekürzt) Buckow Wriezner Str. 56 
 Komödie von A. Long, D. Singer und J. Winfield - in den Rollen Ila theateruntendrunter 
 Schöppe, Hans-Dieter Heiter und Thorsten Hennig Tel. : 03 34 33 - 56 297 
 www.theateruntendrunter.de 

 20.Jul Sommerferienlager Münchehofe Seepromenade 1 
 Sonntag Ferienanlage "Schau ins Land" 
 Mit Neptunfest, Funsportfest, Kinderdisko, Sommerkino,  Tel. : 03 34 32 - 87 37 
 bis 26.07.08 Grillabend, Lagerfeuer und mehr…. 
 www.klasse-ferien.de 

 Junior Scout 7 - 11 Jahre Buckow Königstraße 62 
 Drei Eichen 
 Die Geheimnisse des Waldes werden ergründet und mit Pflanzen Tel. : 03 34 33 - 201 
 bis 26.07.08  und Tiere wird sich vertraut gemacht… 
 Preis auf Anfrage anmeldung@dreichen.de 

 Jugend Scout 12 - 16 Jahre Buckow Königstraße 62 
 Drei Eichen 
 Fragen: Wie ein Fuchs sich schleichend bewegt, Wie orientiere  Tel. : 03 34 33 - 201 
 bis 26.07.08 ich mich im Wald, Wie ruft der Rabe? Werden hier beantwortet. 
 Preis auf Anfrage anmeldung@dreichen.de 
 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 ca. 2 h 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei 

 10:00 Uhr Faszination "Rotes Luch" Waldsieversdorf Straße zum roten Luch 7c 
 "Wo der Schlammpeizger überlebt und der Rote Milan noch ruft" - Lindenplatz 
 Wanderung mit Silvia Plötz Tel. : 03 34 32 - 70 979 
 ca. 2,5 h 5 € p.P. 

 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße 22 
 Heimatstube (eh. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte &  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Sonderausstellung von Waagen / Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 16:00 Uhr Klassik im Grünen - Sonar Quartett Berlin Buckow 
 Schlosspark 
 Werke von Beethoven, Brahms und Borodin Tel. : 03 34 33 - 57 500 

 19:00 Uhr "Heute schon gelacht?" Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Heinz Erhardt Programm mit Hanno Loyda Tel. : 03 34 33 - 55  0 

 22.Jul 09:30 Uhr Fahrt in den "Garten der Harmonie" Berlin -  Buckow 
 Dienstag Marzahn Schulstraße 
 Veranstaltung der Volkssolidarität Tel. : 03 34 33 - 15 66 3 
 bis 17 Uhr 

 18:30 Uhr Weben und Traumschmetterlinge und Co. Buckow Werderstr. 36 /37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs  mit Constanze Büxler Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 4 € pro Familie 4 € Material Anmeldung erwünscht 

 19:00 Uhr Ostseeregion Mecklenburg Vorpommerns Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA  MOL, mit A. Michl Tel. : 03 34 33 - 550 
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 23.Jul 14:00 Uhr Kaffeenachmittag in der Kneipp-Kita Buckow Buckow Berliner Str. 40 
 Mittwoch Kneipp-Kita Buckow 
 16:00 Tel. : 03 34 33 - 262 

 24.Jul 19:00 Uhr 31. Waldsieversdorf Jägerfest - Auftakt Waldsieversdorf 
 Donnerstag Festplatz 
 Traditionsfest der Gemeinde Waldsieversdorf - Start mit der  Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 
 bis 27.07.08 Hubertusmesse an der Schutzhütte am Papillensee 
 www.waldsieversdorf.info 

 25.Jul 18:30 Uhr 31. Waldsieversdorfer Jägerfest Waldsieversdorf 
 Freitag Marsch ab Wasserturm zur Eröffnung im Volksbad, Kultur und  Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 
 Feuerwerk 
 www.waldsieversdorf.info 

 19:00 Uhr Preisskat & Preisrommé in Rehfelde Rehfelde Bahnhofstraße 23 
 Gasthaus "Zur Alten Linde" 
 Der Skat- und Romméclub Hennickendorf lädt ein Tel. : 03 34 34 - 72 55 

 26.Jul Sommerferienlager Münchehofe Seepromenade 1 
 Samstag Ferienanlage "Schau ins Land" 
 Mit Rittertaufe, Mittelaltermarkt, Nachtwanderung, Sommerkino,  Tel. : 03 34 32 - 87 37 
 bis 02.08.08 Geländespiel, Disko, Besuch im Streichelzoo und mehr… 
 www.klasse-ferien.de 

 07:00 Uhr 31. Waldsieversdorfer Jägerfest Waldsieversdorf 

 Mit Frühstückswanderung ab dem Gemeindehaus, jagdliches  Tel. : 03 34 33 - 15 77 82 
 Treiben  und Kultur uvm. 
 www.waldsieversdorf.info 
 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße 22 
 Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte &  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Sonderausstellung von Waagen/ Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 19:00 Uhr Wera und Bernhard Genske singen und spielen  Buckow Lindenstraße 68 - 70 
 Volkslieder und eigene Lieder Reha-Klinik - Festsaal 
 Tel. : (03 34 33 - 55  0 

 27.Jul 09:00 Uhr 31. Waldsieversdorfer Jägerfest Waldsieversdorf 
 Sonntag 
 Mit dem 15. Jägerfestlauf und der traditionellen Versteigerung Tel. : 03 34 33 - 15 77 81 
 www.waldsieversdorf.info 

 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian- Kneipp-Weg 1 
 Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982 
 ca.2 h 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei 
 14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22 
 Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz) 
 Einblicke in die Buckower Heimatgeschichte &  Tel. : 03 34 33 - 260 
 Sonderausstellung von Waagen/ Gewichten und Handarbeiten 
 bis 17 Uhr 

 16:00 Uhr Geführte Besichtigung durch den Atombunker  Garzau 
 Garzau Bunker Garzau 
 ehm. Organisations- und Rechenzentrum der NVA Tel. : 0173 - 95 62 963 
 10 € p.P. www.bunker-garzau.de 
 29.Jul 19:00 Uhr Einheit und Vielfalt - Die heiligen Stätten der  Buckow Lindenstr. 68 - 70 
 Dienstag Hindus, Jains und Muslime in Indien Reha-Klinik - Festsaal 
 Ein Vortrag der URANIA MOL, mit H. Neumann Tel. : 03 34 33 - 55  0 

 20:00 Uhr Mädchenreigen und Die andere Puppe Buckow Werderstr. 36 /37 
 Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden" 
 Kurs mit Constanze Büxler Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500 
 4 € p.P. Material: max. 8 € Anmeldung erwünscht 

 Herausgeber des Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz 
 Veranstaltungskalender: 
 15377 Buckow   Sebastian-Kneipp-Weg 1 
 Tel.: 033433  57500 oder 65982, Fax 57719 
 Internet:  www.maerkischeschweiz.eu        www.kurstadt-buckow.de 
 e-mail: touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de         
 Öffnungszeiten :  Mo - Fr  9 - 12 und 13 - 17 Uhr, Sa und So 10 - 17 Uhr 
 Redaktionsschluss :  15. Juni 2008 
 Änderungen vorbehalten! 
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15345 Rehfelde - OT Werder · Strausberger Weg 6a
Tel. 033435-15367 · Mobil 0172-3210680
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister und Ortsbürgermeister in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33) 6 59 20
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 35) 7 37 20

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo./Do. 9.00 - 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 5 75 00, 6 59 82 oder 6 59 83; Fax: (03 34 33) 5 77 19
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de

Mo.-Fr. 9.00 - 12.00, 13.00 - 17.00 Uhr
von November - März
Sa. und So. 10.00 - 14.00 Uhr
von April - Oktober
Sa. und So. 10.00 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
in Garzau, Alte Herrstraße 97, Tel.: (03 34 35) 7 54 49

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsmann Herr Noss
Sprechstunde nach Vereinbarung, Tel.: (03 34 35) 5 70

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: (0 33 41) 34 31 11

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: (03 34 33) 6 69 66

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. und Do. 8.00 - 18.00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3,
Tel.: (0 33 46) 89 69 13

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 6 59 90

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsbürgermeister Herr Arndt
jeden 1. und 3. Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsbürgermeister Herr Malzahn
jeden 1. und 3. Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Tel.: (03 34 33) 8 33

Oberbarnim, OT Grunow
Ortsbürgermeister Herr Milke
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 36) 3 50 13

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsbürgermeister Herr Wiese
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 37) 8 95 50

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Mo.-Fr. 8.00 - 14.00 Uhr
in der Alten Herrstr. 54 oder nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 51 10

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsbürgermeister Herr Pistulla
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 7 58 74

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsbürgermeisterin Frau Krüger
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 5 79 07

Rehfelde
Bürgermeister Herr Schwarz
Dienstag von 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: (03 34 35) 7 37 18, Sonst: 0172/3 93 07 39
AB und Fax: 01212 6 172 3930 739
e-mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

buergermeister.rehfelde@email.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsbürgermeister Herr Reichwald
Sprechzeit nach Vereinbarung
Tel.: (03 34 35) 2 58

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsbürgermeister Herr Donath
nach Vereinbarung im Mehrzweckraum der Freiwilligen Feuerwehr
Tel.: 0172/7 55 41 72

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Werner
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: (03 34 33) 15 77 81
Fax: (03 34 33) 15 77 85


